
Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde  
unserer Gemeinde! 
 

„Hipp, hipp, hurra, der Mai ist da – der Monat, in 
dem die Blumen blühen, die Sonne uns endlich 
wieder ins Gesicht scheint… und der Pollenflug 
Höchstform erreicht. Während einige von uns mit 
tränenden Augen und juckender Nase durch die 
Gegend laufen, gibt’s auch andere 
„Zusammenstöße“ in diesem Monat – wie der 
einer Taube mit unserer Gemeindescheibe. 

Ja, richtig gelesen: ich betrete das Gemeindehaus und da ist er – ein 
perfekter Abdruck mitten auf der großen Fensterscheibe. Flügel 
ausgestreckt, als wollte sie mit göttlicher Entschlossenheit durch Glas 
fliegen. „Voll auf den Schnabel, Taube“, denke ich. Erst musste ich 
schmunzeln. Dann nachdenken. 

Denn diese Szene erinnerte mich an Pfingsten – das Fest, das wir im 
Juni feiern. In der Bibel ist die Taube ein Symbol des Heiligen Geistes: 
Frieden, Hoffnung, göttliche Gegenwart. Doch mal ehrlich – wie oft 
merken wir etwas von diesem Geist im Alltag? Er ist wie der Wind: 
da, aber unsichtbar. Spürbar nur, wenn wir stehen bleiben, wenn wir 
aufmerksam sind. 

Die Taube am Fenster ist ein seltsames, fast komisches Zeichen – und 
gleichzeitig ein kleines Gleichnis. Manchmal sind wir wie diese Taube: 
wir geben alles, fliegen los mit voller Energie – und prallen doch 
gegen eine unsichtbare Grenze. Beruflich, familiär, im Glauben. Und 
genau da wirkt Gottes Geist. Nicht laut und spektakulär, sondern still, 
überraschend, manchmal mit einem leisen „Wumms“. 

Pfingsten erinnert uns daran, dass der Heilige Geist nicht fern ist. Er 
ist „voll ins Gesicht“ da – auch wenn wir es nicht immer merken. 
Manchmal durch eine Begegnung, ein Wort, einen Gedanken… oder 
eben durch den Abdruck einer Taube auf Glas. Gottes Geist ist kein 
sanftes Frühlingslüftchen, das uns nur umspielt. Er ist lebendig, 
liebevoll – und ja, manchmal auch so direkt, dass wir gar nicht anders 
können, als hinzuschauen. 

Eine gesegnete Pfingstzeit – mit offenem Herzen, klarem Blick (trotz 
Pollen!) und dem Vertrauen, dass Gottes Geist uns immer wieder 
neue Wege zeigt, wünscht Euch, Ihr und Euer Diakon Timo Richter. 

 

 

----------- 
Monatsspruch Mai 2025 

 

Zu dir rufe ich, HERR;  
denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die Flammen haben 

alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 
 Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche 

sind vertrocknet.  
Joel 1,19-20 

 
 
 

Aus dem Kirchenvorstand 
 

Was findet unser Kirchenvorstand heraus, wenn er eine Analyse der 
Stärken und Schwächen, der Möglichkeiten sowie der möglichen 
Bedrohungen des kirchlichen Lebens in der Gemeinde vornimmt? 
Der KV hat sich dieser Aufgabe unterzogen und eine Klausurtagung 
am 12. April in der befreundeten Deutschhauskirche dafür 
gewidmet. Ein großes Plus sehen die Kirchenvorstände in der 
Willkommenskultur von St. Johannis. Wir hören immer wieder, dass 
Menschen sich beachtet fühlen, wenn sie neu sind. Der KV schätzt 
die Offenheit für inhaltliche Gespräche und das hohe theologische 
Niveau, auch in den sonntäglichen Predigten. Er würdigt das 
engagierte Team der Hauptamtlichen und unterstreicht den großen 
Wert der reichhaltigen Kirchenmusik mit ihren fünf Chören und die 
besonders profilierte Arbeit mit Senioren. Motivierte Ehrenamtliche 
zu finden, so der Tenor, ist zumeist kein Problem. 

Auf der Seite der Schwächen stellt der Kirchenvorstand fest, dass 
jüngere Menschen sich weniger angesprochen fühlen. Die Präsenz 
der St.-Johannisgemeinde auf dem Hubland ist ausbaufähig. Ein 
besonderes Gottesdienstangebot für die jüngere Generation, von 
denen überproportional viele zur Gemeinde gehören, konnten wir 
bisher nicht etablieren. 

Ein besonderes Merkmal der Gemeinde ist die Hauptkirche St. 
Johannis. Mit ihrer zentralen Lage, der ganz besonderen Architektur 
und der ausgezeichneten Akustik ist die „Batman“-Kirche“ ein 
Anziehungspunkt für Publikum nicht nur aus dem Stadtgebiet. 
Darauf können wir setzen. Andererseits erfordert der Unterhalt 
große Summen und dauernde Investitionen. 

Unter die Herausforderungen, die die Gemeinde selbst nur wenig 
beeinflussen kann, zählen die landesweit hohen Austrittszahlen. 
Diese werden die finanzielle Basis der Gemeinde schwächen. 
Außerdem hat St. Johannis mit dem generell schlechten Image der 
Kirchen zu kämpfen, das sich unter anderem aus den 
Missbrauchsvertuschungen ergibt. Was St. Johannis tun kann: Wir 
erarbeiten derzeit ein eigenes Schutzkonzept. 

Die Quintessenz der Klausur lautete: „Wir können grundsätzlich 
sagen: Uns geht es gut. Es geht uns gut miteinander, Haupt- und 
Ehrenamtliche sind engagiert und harmonieren. Unsere Programme 
kommen gut an. Auf dieser Basis können wir uns den 
Herausforderungen stellen.“                                            Jürgen Reichel 

Foto: Inge Wollschläger 
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Gottesdienste in St. Johannis  
 

Sonntag Misericordias Domini, 4. Mai 
10 Uhr Gottesdienst und Diakon Timo Richter und dem 
Gospelchor „Joyful Singers“ aus Döhren im Harz 
 

Sonntag Jubilate, 11. Mai 
10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand:innen mit 
Pfarrer Jürgen Dolling, Diakon Timo Richter und den Konfis 
 

Sonntag Kantate, 18. Mai 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Jürgen Reichel und 
dem Singkreis unter der Leitung von Lorenz Kleiner 
 

Samstag, 24. Mai  
18 Uhr musik.kirche mit Vladimir Stupnikow und Blaz Fir 
(Akkordeon) und Johannes Engels (Blockflöte). 
Abendandacht mit Wort und Musik und anschließendem 
Beisammensein im Gemeindehaus. Mit Pfarrer Jürgen Reichel 
 

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29. Mai 
10 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt mit Dekan Dr. 
Wenrich Slenczka und Diakon Timo Richter im Hofgarten der 
Residenz. Anschließend gemütlicher Frühschoppen im 
Dekanatsgarten mit Live-Musik von der Dekanatsmusikschule. 
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Samstag, 31. Mai 
17 Uhr Beicht-und Abendmahlsgottesdienst zur Konfirmation mit 
Pfarrer Jürgen Dolling und Diakon Timo Richter in St. Stephan 
 

Gottesdienste im Dürrbachtal 
 

Samstag, 10. Mai 
18 Uhr Gottesdienst in der Immanuelkirche 
Lektorin Inge Wollschläger 
 

Sonntag Rogate, 25. Mai 
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der Immanuelkirche 
Pfarrer Jürgen Reichel 
 

Gottesdienste in Seniorenheimen 
 

Ludwigshof 
Dienstag, 6. Mai, 10 Uhr 
Lektorin Inge Wollschläger 
 

Juliusspital 
Dienstag, 6. Mai, 15 Uhr 
Lektorin Inge Wollschläger 
 

Hueberspflege 
Dienstag, 6. Mai, 16.15 Uhr  
Lektorin Inge Wollschläger 
 

Seniorenstift von Steren 
Donnerstag, 8. Mai, 15 Uhr, Wintergarten  
Donnerstag, 8. Mai, 16 Uhr, Panoramasaal  
Lektorin Inge Wollschläger 

 

Kirchenmusik in St. Johannis  
 

Sonntag Kantate, 18. Mai  
19 Uhr Mutterhauskirche der Erlöserschwestern 
Konzert des Vocalensembles Cantica „Cantate Domino“.  
 

Den Hauptteil des Programms bilden Vertonungen von Psalm 98 
"Cantate Domino, canticum novum" mit Werken von Miškinis, 
Roueché, Fauré, Mendelssohn, Gjeilo u.a. für drei- bis 
achtstimmigen Frauenchor, Leitung: Hae-Kyung Jung.  

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.  

Das Vocalensemble Cantica tritt Ende Mai mit dem Programm 
auch auf dem deutschen Chorfest in Nürnberg 
auf.                                                                                                                                            

                                                                                                                      Bild: Vocalensemble Cantica  

Gruppen und Kreise St. Johannis 
 

Bachchor Würzburg 
Jeden Montag (außer in den Ferien)  
20 Uhr im Gemeindehaus St. Johannis 
Leitung: Kantorin Hae-Kyung Jung 
hae-kyung.jung@elkb.de, Tel. 0931/322 84 80 
 

Singkreis St. Johannis 
Jeden Dienstag um 17.45 Uhr im Gemeindehaus St. Johannis 
Leitung: Lorenz Kleiner 
 

 

Spatzenchor St. Johannis 
Jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
16.30-17.15 Uhr im Gemeindehaus St. Johannis 
für Kinder ab 5 Jahre bis zur 1. Klasse 
Leitung: Kantorin Hae-Kyung Jung 
 

Kinderchor St. Johannis 
Jeden Montag (außer in den Ferien) 
17-18 Uhr im Gemeindehaus St. Johannis 
für Kinder von der 2.-6. Klasse 
Leitung: Kantorin Hae-Kyung Jung 
 

Frauentreff Oberdürrbach 
Information über die Termine: 
Margarete Allolio, Tel. 0931 / 9 46 77 
Barbara Günthert, Tel. 0931 / 9 12 56 
 

Johannisschmaus 
Freitag, 2. Mai, 10 Uhr im Gemeindesaal St. Johannis 
Jeder ist eingeladen, um in heiterer Gemeinschaft  
gemeinsam zu frühstücken. Brötchen, Butter und Marmelade sind 
vorhanden, Wurst, Schinken, Käse und Brotaufstriche können 
mitgebracht und mit den anderen geteilt werden. 
Anmeldung erbeten bei Inge Wollschläger  
Tel. 0931 322 84 84 (AB) oder inge.wollschlaeger@elkb.de. 
 

mailto:inge.wollschlaeger@elkb.de


Bibelgesprächskreis 
Donnerstag, 8. Mai, 19.30 im Gemeindehaus St. Johannis 
Leitung: Sabine Held, info@sabine-held.com, 
Die Hebammen Schifra und Pua – Frauen im Widerstand gegen 
den Pharao 
 

Studienkreis: Das Tagebuch der Menschheit - die Bibel 
Do, 15. Mai, 18.30-20 Uhr im Gemeindesaal St. Johannis 
Thema: „Die zwei Gesichter der Moral“ 
Leitung: Pfarrer Jürgen Reichel, Tel. 0931 322 84 70  
Anmeldung bei Pfarrer Reichel, juergen.reichel@elkb.de 
 

Literaturkreis 
Dienstag, 27. Mai, 14.30 Uhr im Gemeindehaus St. Johannis  
Die Vegetarierin“, Roman der Literaturnobelpreisträgerin  
Han Kang. Leitung: Reiner Grochowski und Inge Wollschläger  
 

Seniorenkreis St. Johannis 
Donnerstag, 22. Mai, 14.30 Uhr im Gemeindesaal St. Johannis 
Autorenlesung „Im-Sechs-Stunden-Paradies“ mit Johannes Jung 
Leitung: Seniorenreferentin Ingeborg Wollschläger 
 

 
„Und Sie“, sagt der Mann im dunkelgrauen Anzug, „Sie kommen ins 
Paradies!“ So beginnt das neue Büchlein von Johannes Jung. Kein 
Wunder, dass das Erzähl-Ich glaubt nicht richtig verstanden zu 
haben und verständnislos „Was?“ antwortet. Sie können einen 
Vorgeschmack auf das süß-saure Paradies des jungen Lehrers auf 
seiner ersten Stelle in einem unterfränkischen Dorf bei einem 
Vorlesestündchen mit anschließendem Beisammensein gewinnen.   
    Aus dem Buch „Im-Sechs-Stunden-Paradies“ von Johannes Jung. 
 
 

Gruppen und Kreise Immanuelkirche 
 

Seniorenkreis Dürrbachtal 
Dienstag, 13. Mai, 14.30 Uhr im Gemeindesaal der 
Immanuelkirche, Dürrbachtal 50 
Autorenlesung „Im-Sechs-Stunden-Paradies“ mit Johannes Jung 
Leitung: Seniorenreferentin Ingeborg Wollschläger 
 

Gemeindekino in der Immanuelkirche 
Entdecken Sie die Magie des Gemeinschaftsfilms! 
Freitag, 30. Mai, 19 Uhr  
im Gemeindesaal der Immanuelkirche, Dürrbachtal 50. 
Leitung: Diakon Timo Richter, timo.richter@elkb.de 
Inge Wollschläger, inge.wollschlaeger@elkb.de 
 

Kinder Kirchen Kino - mit Popcorn und Getränken 
Samstag, 31. Mai, 14-16.30 Uhr 
im Gemeindesaal der Immanuelkirche, Dürrbachtal 50 
für alle Kinder zwischen 5 und 12 Jahren 
Es lädt ein Diakon Timo Richter, Tel. 0173 880 37 28     
 
 
 

 

  
 

Alle Informationen über das Programm auf der Website: 
https://www.wuerzburg-evangelisch.de/kirche-am-hubland 
 

Pfadfinder am Hubland 
Im Bereich von St. Johannis und der Apostelkirche Gerbrunn 
hat der Verband Christlicher Pfadfinderinnen zwei Gruppen: 
- Wölflinge (Kinder ab der 2. Klasse) 
- Jungpfadfinderinnen (11-13 Jahre) 
 

Beide Gruppen treffen sich während der Schulzeit freitags von  
15 bis ca. 16.30 Uhr an der Trinitatiskapelle auf dem Hubland  

oder im Gemeindehaus der Apostelkirche in Gerbrunn. 
Leitung und Information: Henning Albrecht 
henning.albrecht@vcp-wuerzburg.de, Tel. 01577 / 63 39 949  
 

Besondere  
Gottesdienste und Veranstaltungen   

in St. Stephan 
 

Sonntag, 25. Mai, 10 Uhr in St. Stephan 
Gottesdienst zum Mozartfest 
W.A. Mozart Laudate Dominum KV 339, J.S. Bach: Auszüge aus 
der „H-moll-Messe“ BWV 232 Silke Evers, Sopran, Cappella und 
Kammerorchester St. Stephan, KMD Christian Heidecker Predigt: 
Prof. Dr. PD Nicole Grochowina 
 
 
 

Senioren im Albert-Schweitzer-Haus  
 

Seniorenbegegnungsstätte Albert-Schweitzer-Haus 
Friedrich-Ebert-Ring 27d, Würzburg 
Leitung: Inge Wollschläger, Tel. 79 625 79 
Die Treffen beginnen 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. 
Danach folgt jeweils ein abwechslungsreiches Programm:  
 

So, 4.5. 
Mi, 7.5. 
Mi, 15.5. 
 
Mi, 21.5.  
Mi, 28.5. 

 

Sonntagstreff  
Enkeltrick und andere Betrügereien.  
„Die fünf Besten“ – Bücher, die die (meine) Welt 
verändern. Referentin: Buchhändlerin Petra Pohl. 
Literarischer Nachmittag. 
„Frankens längste Tafel der Nachbarschaft“ im 
Würzburger Stadtteil Sanderau bei der 
Adalberokirche.  

 

Evang. Studierendengemeinde  
 

Friedrich-Ebert-Ring 27b 
Tel. 0931 796 19 13 
Alle Informationen über die Veranstaltungen  
finden Sie auf der ESG-Website: 
www.esg-wuerzburg.de  
 

WAT  
 

Würzburger Arbeitslosentreff 
Burkarderstraße 14, Tel. 78 01 22 53 
Offener Dienstagstreff des WAT (Würzburger Arbeitslosentreff) 
Dienstag, 27. Mai, 14.30 Uhr im WAT, Burkarderstraße 14 
Leitung: Jochen Widmann und Diakon Timo Richter.  
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20. Mai 2025, 14 Uhr – 20 Uhr 
13.50 Uhr Abfahrt Dürrbachtalhalle Oberdürrbach 
14.00 Uhr Abfahrt Immanuelkirche Unterdürrbach 
14.10 Uhr Abfahrt St. Johanniskirche Würzburg 
 
Reiseziel: Volkach und die Mainschleife 
 

Eingeladen ist jede und jeder, unabhängig von Alter, Konfession 
oder Gemeindezugehörigkeit. Es sind nur kurze Strecken zu laufen. 
In Volkach haben wir die Möglichkeit bei einer Führung „Von Tor 
zu Tor - der Altstadtrundgang“ die Stadt kennenzulernen. U.a. 
besichtigen wir das barocke Schelfenhaus (Dauer: 1 Stunde). 
 
Anschließende erkunden wir ganz bequem mit einer kundigen 
Reiseleitung im Bus die Volkacher Mainschleife mit den 
Winzerorten Escherndorf, Astheim, Nordheim und Sommerach. Zu 
Abend werden wir in der Häckerwirtschaft Ute Braun in Nordheim 
typisch fränkische Gerichte essen und dazu einen guten Schoppen 
Frankenwein trinken. 
 
Dann geht – mit vielen neuen Eindrücken – wieder zurück nach 
Würzburg und das Dürrbachtal.  
Kosten: 20 Euro. Es sind noch Restplätze vorhanden. 
Anmeldung bei Seniorenreferentin Inge Wollschläger 
Tel. 0931 322 84 84, Mail: inge.wollschlaeger@elkb.de 
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 Aus unseren Kirchenbüchern 
 

 
 

Pfarramt St. Johannis  
 

Pfarrer Jürgen Reichel, Tel. 322 846 
juergen.reichel@elkb.de 
 

 

Diakon Timo Richter, Tel. 0173 880 37 28 
timo.richter@elkb.de 
 

Kantorin Hae-Kyung Jung, Tel.: 0931/322 84 80 

hae-kyung.jung@elkb.de 
 

Seniorenreferentin Ingeborg Wollschläger, 
Tel.: 322 84 84, inge.wollschlaeger@elkb.de 

Evangelisches Kinderhaus St. Johannis 
Leitung: Viktoria Maurer, Tel. 322 84 88 
kita.stjohannis.wue@elkb.de 
 

Campus-Kinderhaus am Hubland 
Leitung: Judith Hoffart, Tel. 318 06 48 
kinderhaus@uni-wuerzburg.de 

Evang.-Luth. Pfarramt St. Johannis 
Hofstallstr. 5, 97070 Würzburg 
Tel.: 322 846, Fax: 322 84 71 
E-Mail: pfarramt.stjohannis.wue@elkb.de 
 
 

Homepage: www.johannis-wuerzburg.de 
Spendenkonto:   
IBAN: DE41 7905 0000 0000 0331 59 
BIC: BYLADEM1SWU 

V.i.S.d.P.: Pfarrer Jürgen Reichel 
 

 

 

 

Kirchentagsfestival 
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